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1  Einleitung 
 
 
1.1 Dank des Schulpräsidenten 
 
 
Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Sie stimmen am 18. Mai 2025 über die Jahresrechnung 2024 der Volksschulgemeinde Amriswil-
Hefenhofen-Sommeri ab. Wir haben die Entwicklung der Schule im Berichtsjahr weiter vorange-
trieben. Auf Führungsebene und in der Schulverwaltung gab es nur wenige personelle Wechsel, 
was für Sicherheit und Stabilität sorgt. Auf unserer Webseite finden Sie die detaillierte Fassung 
der Jahresrechnung sowie die ausführlichen Geschäftsberichte. 
 
Erfreulicherweise können wir beim Jahresergebnis 2024 von einer «roten Null» sprechen. Der 
Aufwandüberschuss (Verlust) fällt mit rund 13'600 Franken deutlich tiefer aus als budgetiert. Die 
grössten Abweichungen gegenüber dem Budget 2024 sind in den Erläuterungen zur Erfolgs- und 
Investitionsrechnung kommentiert. Das gute Rechnungsergebnis hat zur Folge, dass das Eigen-
kapital weniger stark abnimmt als im Vorfeld angenommen. 
 
Wie sich der gute Abschluss auf die Entwicklung von Eigenkapital und Steuerfuss auswirkt, wird 
sich im Budget 2026 und in den Finanzkennzahlen für die kommenden Jahre zeigen. Die Schul-
behörde ist sich der Verantwortung bewusst, sorgfältig mit den Finanzen umzugehen, und sie ist 
bestrebt, die Ressourcen möglichst sinnvoll und nachhaltig einzusetzen. Ich danke Ihnen herzlich 
für das Vertrauen, das Sie in unsere Arbeit haben. 
 
Ein Grossprojekt in den kommenden Jahren ist die Schulraumentwicklung. Die Anzahl der Kinder 
und Jugendlichen steigt in den nächsten Jahren stetig, was zu zusätzlichen Klassen und Bedarf 
an weiteren Räumen führt. Es ist eine Herausforderung, den langfristig benötigten Schulraum 
bereitzustellen, ohne unnötige Raumreserven zu schaffen. Sowohl die Schulbehörde als auch die 
jeweiligen Kommissionen suchen nach möglichst optimalen Lösungen. 
 
Rückblickend danke ich den Mitgliedern der Behörde für ihr Engagement in dieser Legislatur. Ich 
bin überzeugt, dass wir sehr gute Grundlagen gelegt haben für die nächsten Jahre, und ich danke 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Volksschulgemeinde. Unabhängig von ihrer Funktion 
setzen sie sich für das Wohl und eine gelingende Entwicklung der Kinder und Jugendlichen ein. 
Diesen Auftrag können wir dann gut umsetzen, wenn Sie uns dabei unterstützen. 
 
Michael Stäheli-Engel 
Schulpräsident 
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2  Informationen 
 
 
2.1 Volksschulbehörde und Verwaltung 
 
Volksschulbehörde (Legislatur 2021 bis 2025) seit bis 
Stäheli-Engel Michael 100 % Schulpräsidium 01.08.21  
Oberholzer Samuel 16 % Vizepräsidium, Bauwesen 01.01.09  
Angehrn Sascha 12 % Informatik 01.08.21  
Brunner Silvia 12 % Schule und Berufswelt 01.08.15  
Gutjahr-Preisig Severin 12 % Finanzen 01.08.13  
Koch Renate 12 % Schulische Zusatzangebote 01.08.16  
Kuster-Rohner Cornelia 12 % Integrative Pädagogik 01.08.17  
Lüthi Melanie 12 % Schule und Eltern 01.08.13  
Stucki David 12 % Schulstrukturen 01.08.21  

 
Schulleitungen  seit bis 
Baumgartner Mette 80 % Schulleitung Kirchstrasse 01.09.17 31.07.24 
Bleisch Adrian 80 % Schulleitung Kirchstrasse 01.08.24  
Brändli Roland 70 % Schulleitung Mühlebach 01.08.23 31.07.24 
Bühler Konrad 70 % Schulleitung Oberfeld  01.08.21 31.07.24 
Hartmann Berni 100 % Schulleitung Egelmoos 01.08.15  
Heeb Barbara 40 % Schulleitung Sommeri 01.08.23  
Jäger Cristian 80 % Schulleitung Grenzstrasse 01.08.23  
Dr. Kreyenbühl Philipp 50 % Schulleitung JMSA 01.08.07  
Palaty Tanner Evelyn 65 % Schulleitung Oberfeld 01.08.24  
Scherrer Heidi 75 % Schulleitung Oberaach / BEST 01.08.09  
Van der Velde Rita 75 % Schulleitung Mühlebach 01.08.24  
Wolf Ueli 100 % Schulleitung Nordstrasse 01.08.14  
Wolff Sabrina 35 % Schulleitung Hagenwil 01.08.23  
Zürcher Daniel 75 % Schulleitung Hefenh. / Hemmerswil 01.08.21  

 
Leitungen Schulverwaltung  seit bis 
Akermann Linda 100 % Leitung Schulverwaltung 01.03.22  
Fleischer Matti 60 % Stabstelle Schulentwicklung 01.08.91  
Füngling Alexander 100 % Leitung Informatik 01.08.23  
Klingenstein Janine 60 % Leitung SEB 01.08.16  
Moser Kilian 100 % Leitung Liegenschaften 01.04.19  

 
Schulverwaltung  seit bis 
Bollinger Fabiana 100 % Sachbearbeitung Schulverwaltung 01.11.23  
Oberholzer Monika 30 % Sachbearbeitung JMSA 01.09.13  
Obertüfer Silvia 80 % Sachbearbeitung Personal 01.10.21  
Plüer Seraina 100 % Sachbearbeitung Finanzen 01.11.22  
Rohner Jana 70 % Sachbearbeitung Personal 01.07.24  
Tarneller Dragana 40 % Sachbearbeitung Personal 01.08.23 31.07.24 
Uebersax Erna 100 % Sachbearbeitung Schulverwaltung 01.09.22  
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2  Informationen 
 
 
2.1 Volksschulbehörde und Verwaltung 
 
Informatik seit bis 
Feige Marc 80 % ICT-Verantwortlicher Pädagogik 01.06.23  
Gallo Marina 80 % Mediamatikerin  01.08.21 31.07.24 
Islami Bleon 80 % ICT-Support Technik 01.06.24  
Pfäffli Christian 80 % ICT-Verantwortlicher Technik 01.02.22  

 
Schulbusfahrende seit bis 
Brüschweiler Thomas 38 % Schulbusfahrer 01.04.24  
Sarda Filippo 68 % Schulbusfahrer 01.05.17  
Schmitt Susanne 25 % Schulbusfahrerin 01.11.17 31.03.24 
Zellweger Jocelyne 39 % Schulbusfahrerin 01.08.23  
Zünd-Chevrolet Yvonne 50 % Schulbusfahrerin 01.10.12  

 
Diverse Mitarbeitende seit bis 
Achermann Natalie Lausfachfrau 01.12.22  
Brändle Silvia Schwimmlehrperson 01.01.20  
Candido-Litscher Michelle Reinigungsfachfrau WEBI Zentrum 01.10.21  
Eggmann Irène Zahnprophylaxe 01.10.07  
Fässler-Schmid Rahel Zahnprophylaxe 01.08.22  
Kaupa Claudia Lausfachfrau 01.09.13  
Unterlerchner Nicole Schwimmlehrperson 01.05.24  

 
 
 
Am 9. Juni 2024 stimmten die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger an der Urne über die Jahres-
rechnung 2023 ab und am 25. November 2024 fand im Mehrzweckgebäude Sonnenberg die 
Schulgemeindeversammlung zum Budget 2025 statt. 
 
Sonntag, 9. Juni 2024 Urnenabstimmung 
Die Jahresrechnung 2023 der Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri sowie die Ge-
winnverwendung gemäss Antrag der Volksschulbehörde wurden mit 88,0 % Ja-Stimmen geneh-
migt. Die Stimmbeteiligung betrug 22,0 %. 
 
Montag, 25. November 2024 Schulgemeindeversammlung 
An der Schulgemeindeversammlung im Mehrzweckgebäude Sonnenberg waren 146 von 9'463 
Stimmberechtigten anwesend, was einer Stimmbeteiligung von 1,54 % entspricht. Das Budget 
für das Jahr 2025 mit einem Steuerfuss von neu 95 % wurde von der Versammlung einstimmig 
genehmigt. 
 
 
Schülerinnen und Schüler (Stand: 15. September 2024) 
 

Schulstufe/-jahr 2021/2022 2022/2023 2023/2024 2024/2025 
Kindergarten 364 387 407 401 
Primarschule 974 1016 1036 1068 
Sekundarschule 442 462 450 471 
Total 1780 1865 1893 1940 
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2  Informationen 
 
 
2.2 Geschäftsbericht Volksschulbehörde  
 
Die Schulbehörde hat sich für die Legislatur 2021 bis 2025 dreizehn Ziele gesetzt. Um den Wech-
sel in der Behörde angemessen zu berücksichtigen, gelten die Ziele für die Jahre 2022 bis 2026. 
Die neugewählte Behörde formuliert ihre Ziele für die Jahre 2026 bis 2030. Die aktuellen Ziele 
sind jeweils auf der Webseite «schuleamriswil.ch» einsehbar.  
 
In den letzten Jahren haben wir folgende Ziele erreicht, einzelne davon sogar übertroffen: 
• Es ist geklärt, wie eine abgestimmte Beurteilungskultur in der Volksschulgemeinde entwickelt 

wird. 
• Ab der 5. Primarklasse sind alle Schülerinnen und Schüler 1:1 mit einem digitalen Gerät aus-

gerüstet, das im Unterricht regelmässig und pädagogisch sinnvoll eingesetzt wird. 
• Der Bedarf an unterrichtsergänzender Betreuung ist für alle Schulstandorte klar, sowie deren 

Möglichkeiten für die Realisierung. 
• Es besteht eine langfristige und auf die Strukturen der Organisation abgestimmte Schulraum-

planung. 
• Neben der Tagesschule NOSTRA bieten wir an mindestens einem weiteren Schulstandort 

Tagesschulstrukturen an. 
• In der Kommunikation mit Eltern ist klar, wann und in welcher Form kommuniziert wird. 
• Wir haben eine klare und motivierende Vision für die Volksschulgemeinde, die in wenigen 

Sätzen prägnant formuliert ist. 
• Bestehende Organisationsstrukturen der Volksschulgemeinde sind analysiert und Vorschläge 

für eine Reorganisation erarbeitet. Aufgaben, Verantwortlichkeiten und Kompetenzen sind 
geklärt. 

• Die Gemeindeordnung ist überarbeitet und genehmigt. 
• Es besteht ein Überblick über personelle Ressourcen bei sonderpädagogischen  

Massnahmen und solchen zur Förderung. Sie sind integriert in den Pensenpool der Schullei-
tungen. 

• Das Projekt BEST ist evaluiert und abgeschlossen, beziehungsweise in den Regelbetrieb 
überführt. 

 
Das Ziel «Mit den politischen Gemeinden gibt es eine Vereinbarung für eine tragfähige Finanzie-
rung von Tagesschulstrukturen.» haben wir grundsätzlich erreicht. Das neue Gesetz über Kind, 
Jugend und Familie soll Zuständigkeiten und Unterstützung im Kanton Thurgau neu regeln. Die 
Vernehmlassung ist abgeschlossen, das Gesetz indes noch nicht in Kraft. Das Thema wird uns 
in der Schulgemeinde weiterhin beschäftigen. 
 
Noch nicht abgeschlossen ist das Ziel «Das Förderkonzept ist in allen Schuleinheiten eingeführt 
und bekannt. Das Konzept ist überprüft und überarbeitet.» Zurzeit erarbeiten wir Grundlagen, um 
die Rahmenbedingungen für die Förderung aller Schülerinnen und Schüler festzulegen. Auch 
dieses Ziel sollte bis 2026 erreicht sein. 
 
Michael Stäheli-Engel 
Schulpräsidium 
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2  Informationen 
 
 
2.3 Geschäftsberichte, Statistik SuS und Klassen  
 
Folgende Geschäftsberichte können unter www.schulenamriswil.ch abgerufen werden. 
 

• Geschäftsberichte Informatik und Schulergänzende Betreuung (SEB) 
• Geschäftsberichte der Schuleinheiten Hagenwil, Hefenhofen (Sonnenberg), Hemmerswil, 

Kirchstrasse, Mühlebach, Nordstrasse, Oberaach, Oberfeld und Sommeri  
• Geschäftsberichte der Sekundarschulen Egelmoos und Grenzstrasse  
• Geschäftsbericht Interventionszentrum BEST 
• Geschäftsbericht Jugendmusikschule Amriswil (JMSA) 

 

 

 

 
Das vollständige Verzeichnis unseres Personals finden Sie auf der Website. 
 

Statistik Stand 15. September 2024 
Schuleinheit Stufe Anzahl Klassen Total SuS 
Egelmoos Kindergarten 2 42 
Hagenwil Kindergarten 1 18 
Hemmerswil Kindergarten 3 54 
Hölzli Kindergarten 3 58 
Mühlebach Kindergarten 3 51 
Nordstrasse Kindergarten 1 20 
Oberaach Kindergarten 2 30 
Oberfeld Kindergarten 2 39 
Park Kindergarten 2 42 
Sommeri Kindergarten 1 24 
Sonnenberg Kindergarten 1 23 
Total  21 401 

Statistik Stand 15. September 2024 
Schuleinheit Stufe Anzahl Klassen Total SuS 
Hagenwil Primarschule 3 54 
Hemmerswil Primarschule 6 123 
Kirchstrasse Primarschule 8 und 1 EfF 167 
Mühlebach Primarschule 8 148 
Nordstrasse Primarschule 11 und 1 EK 231 
Oberaach Primarschule 4 und 1 KK 74 
Oberfeld Primarschule 7 und 1 EK 150 
Sommeri Primarschule 3 49 
Sonnenberg Primarschule 4 72 
Total  58 1068 

Statistik Stand 15. September 2024 
Schuleinheit Stufe Anzahl Klassen Total SuS 
Egelmoos Sekundarschule 12 und 1 KK 235 
Grenzstrasse Sekundarschule 12 230 
Kirchstrasse Sekundarschule 1 IK1a 6 
Total  26 471 
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• Geschäftsberichte der Sekundarschulen Egelmoos und Grenzstrasse  
• Geschäftsbericht Interventionszentrum BEST 
• Geschäftsbericht Jugendmusikschule Amriswil (JMSA) 

 

 

 

 
Das vollständige Verzeichnis unseres Personals finden Sie auf der Website. 
 

Statistik Stand 15. September 2024 
Schuleinheit Stufe Anzahl Klassen Total SuS 
Egelmoos Kindergarten 2 42 
Hagenwil Kindergarten 1 18 
Hemmerswil Kindergarten 3 54 
Hölzli Kindergarten 3 58 
Mühlebach Kindergarten 3 51 
Nordstrasse Kindergarten 1 20 
Oberaach Kindergarten 2 30 
Oberfeld Kindergarten 2 39 
Park Kindergarten 2 42 
Sommeri Kindergarten 1 24 
Sonnenberg Kindergarten 1 23 
Total  21 401 

Statistik Stand 15. September 2024 
Schuleinheit Stufe Anzahl Klassen Total SuS 
Hagenwil Primarschule 3 54 
Hemmerswil Primarschule 6 123 
Kirchstrasse Primarschule 8 und 1 EfF 167 
Mühlebach Primarschule 8 148 
Nordstrasse Primarschule 11 und 1 EK 231 
Oberaach Primarschule 4 und 1 KK 74 
Oberfeld Primarschule 7 und 1 EK 150 
Sommeri Primarschule 3 49 
Sonnenberg Primarschule 4 72 
Total  58 1068 

Statistik Stand 15. September 2024 
Schuleinheit Stufe Anzahl Klassen Total SuS 
Egelmoos Sekundarschule 12 und 1 KK 235 
Grenzstrasse Sekundarschule 12 230 
Kirchstrasse Sekundarschule 1 IK1a 6 
Total  26 471 
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3  Jahresrechnung 2024  
 
 
3.1 Gesamtergebnis  
 
Die Jahresrechnung 2024 schliesst bei: 
 
Erfolgsrechnung Rechnung 2024 Budget 2024 
Aufwand CHF 41'312'076.27 CHF  41'258'500.00 

Ertrag CHF 41'298'494.80 CHF  40'712'800.00 

Erfolg1 (+) / Verlust (-) CHF        -13'581.47                        CHF     -545'700.00 
 
1vor Gewinnverwendung 
 
Die Rechnung schliesst um CHF 532'118.53 besser ab als budgetiert. 
Der Gesamtertrag ist um CHF 585'694.80 höher ausgefallen als budgetiert. 
Der Gesamtaufwand ist um CHF 53'576.27 höher ausgefallen als budgetiert. 
 
Erläuterungen zur Erfolgsrechnung unter Punkt 4.2.1. 
 
 
Investitionsrechnung  Rechnung 2024 Budget 2024 
Ausgaben CHF    2'926'049.73 CHF      2'790'000.00 

Einnahmen  CHF        99'359.75    CHF         100'000.00 

Nettoinvestitionen CHF    2'826'689.98 CHF      2'690'000.00 
 
Erläuterungen zur Investitionsrechnung unter Punkt 4.4.1. 
 
 
 
3.2 Antrag der Volksschulbehörde 
 
Die Volksschulbehörde ist für die Jahresrechnung der Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-
Sommeri verantwortlich und hat diese genehmigt. 
 
Sie beantragt die Jahresrechnung 2024 gemäss Punkt 3.1 zu genehmigen. 
 
Gewinnverwendung: 
Der Aufwandüberschuss (Verlust) der Erfolgsrechnung wird dem zweckfreien Eigenkapital belas-
tet. Das gesamte Eigenkapital inkl. Fonds verändert sich dadurch auf CHF 14'347'246.95. 
 
Amriswil, 24.02.2025  
Die Volksschulbehörde 
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3  Jahresrechnung 2024  
 
 
3.3 Vollständigkeitserklärung  
 
Wir bestätigen, dass 

• alle buchungspflichtigen Geschäftsfälle in der vorliegenden Jahresrechnung erfasst sind; 
• sämtliche bilanzierungspflichtigen Vermögenswerte und Verpflichtungen berücksichtigt 

sind; 
• allen bilanzierungspflichtigen Risiken und Werteinbussen bei der Bewertung und Fest-

setzung der Wertberichtigungen und Rückstellungen genügend Rechnung getragen 
worden ist; 

• uns keine dolosen Handlungen bekannt sind, die einen wesentlichen Einfluss auf die 
Jahresrechnung haben könnten; 

• alle Angaben im Anhang zur Jahresrechnung vollständig und richtig aufgeführt sind; 
• alle vertraglichen Vereinbarungen und gesetzlichen Vorschriften eingehalten sind, deren 

Nichterfüllung eine wesentliche Auswirkung auf die Jahresrechnung haben könnten; 
• alle Eventualverpflichtungen, Bürgschaften und Beteiligungsverhältnisse im Anhang auf-

geführt sind; 
• uns keine tatsächlichen oder vermuteten dolosen Handlungen bekannt sind, in die Mit-

glieder des Gemeinderates oder Mitarbeitende mit einer wesentlichen Funktion inner-
halb der internen Kontrolle involviert sind; 

• alle zum Verständnis des Jahresergebnisses nötigen Informationen in den Kommenta-
ren zur Rechnung enthalten sind. 

 
Amriswil, 10.03.2025 
Michael Stäheli-Engel, Schulpräsident 
Linda Akermann, Leitung Schulverwaltung und Finanzen 
 
 
 
3.4 Bericht der Rechnungsprüfungskommission 
 
In Ausübung des uns durch die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger erteilten Auftrags haben wir 
die Jahresrechnung 2024 der Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri stichproben-
weise geprüft. 
 
Diesem Bericht liegt die Bilanz per 31. Dezember 2024 zugrunde, die in Aktiven und Passiven je 
CHF 41'259'572.50 aufweist sowie bei der Erfolgsrechnung einen Verlust von CHF 13'581.47 
zeigt. Dieser Aufwandüberschuss wird dem zweckfreien Eigenkapital belastet. 
 
Der Bilanzüberschuss (Teil des Eigenkapitals) weist nach der Verlustverbuchung einen Bestand 
per 31. Dezember 2024 von CHF 4'747'246.95 auf und der Erneuerungsfonds aus Baufolgekos-
ten einen Bestand von CHF 9'600'000.00. 
 
Wir bestätigen Ihnen, dass wir unabhängig und zur Revision befähigt sind. Aufgrund unserer Prü-
fung stellen wir fest, dass Buchführung und Jahresrechnung den gesetzlichen Bestimmungen 
entsprechen. 
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3  Jahresrechnung 2024  
 
 
3.4 Bericht der Rechnungsprüfungskommission 
 
Der Leitung der Schulverwaltung, Linda Akermann, sowie den Mitarbeitenden der Schulverwal-
tung wird die gewissenhafte und sorgfältige Rechnungsführung bestens verdankt. 
 
Wir empfehlen den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern, die Jahresrechnung 2024 und die be-
antragte Vorschlagsverwendung zu genehmigen sowie dem Rechnungsführer und der Volks-
schulbehörde Entlastung zu erteilen. 
 
Amriswil, 10.03.2025 
Die Rechnungsprüfungskommission der Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri 

 

Rechnungsprüfungskommission (RPK) seit bis 
Häuselmann Stephan RPK Präsident 1993  
Granwehr Andreas RPK Mitglied 2017  
Müller Bruno RPK Mitglied 2005  
Sutter Christoph RPK Mitglied 2013  
Wick Kurt RPK Mitglied 2013  

 
Ersatzmitglieder Rechnungsprüfungskommission (RPK) seit bis 
Di Nicola Flavio RPK Ersatzmitglied 2017  
Oettli Markus RPK Ersatzmitglied 2013  
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4  Auswertungen 
 
 
4.1 Bilanz                                                                                                     alle Angaben in CHF  
 
pdf Bilanz 
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4  Auswertungen 
 
 
4.1.1 Jahresergebnisse, Entwicklung Eigenkapital                                 alle Angaben in CHF 
 
Jahresergebnisse  
 

 
 
 
 

Entwicklung Eigenkapital 
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4  Auswertungen 
 
 
4.2 Gestufte Erfolgsrechnung                                                    alle Angaben in CHF 
 
pdf Gestufte Erfolgsrechnung  
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4  Auswertungen 
 
 
4.2.1 Erläuterungen Gestufte Erfolgsrechnung (Budgetabweichungen)  
 
Die wichtigsten Abweichungen gegenüber dem Budget 2024: 
Siehe gestufte Erfolgsrechnung unter Auswertungen, Punkt 4.2.  
 

 Abweichung in CHF  in % 

30 Mehraufwand 128'366.86 Personalaufwand 0,4 
  -7'346.75 Sitzungsgelder Behörde und Kommissionen 
  -149'510.40 Löhne Verwaltung, Mehraufwand Erhöhung Gesamtpensum 
   Schulleitungen, Schulbusfahrende, IT-Abteilung, Minderaufwand 
   schulergänzende Betreuung (SEB) kein Vollausbau  
  309'882.75 Löhne Lehrpersonen, Mehraufwand Stellvertretungen und 
   Integrative Sonderschulung (InS), siehe 46 Transferertrag 
  22'337.27 Lohnnebenkosten, Wechsel Pensionskasse Stadt Amriswil 
   zur Pensionskasse Thurgau per 01.01.2024 
  -46'996.01 Übriger Personalaufwand 

31 Minderaufwand -49'306.74 Sachaufwand -0,8 
  -658.99 Lehrmittel und Verbrauchsmaterial, Lebensmittel SEB 
  -60'049.75 Raumausstattungen SEB und Diverse, Geräte, Maschinen 
  -22'249.50 Energiekosten 
  100'550.47 Dienstleitungen Dritter, Fachplaner 
  92'179.70 Baulicher Unterhalt 
  -48'925.48 Unterhalt Mobilien 
  -12'521.98 Software-Lizenzen, Miete Räumlichkeiten 
  -98'100.20 Schulische Anlässe, Klassenlager und Projekte 
  3'418.74 Abschreibungen Steuern 
  -2'949.75 Übriger Betriebsaufwand 

33 Minderaufwand -79'435.60 Abschreibungen -5,0 
  -30'181.50 Abschreibungen Hochbauten, Verschiebung/Sistierung Investitionen 
  -28'300.00 Abschreibungen Haustechnik, Verschiebung Investitionen 
  -20'954.10 Abschreibungen Informatik, Kommunikationssysteme 

34 Mehraufwand 37'655.20 Finanzaufwand 18,2 
  37'655.20 Zinsbelastung Kredite 

36 Minderaufwand -16'703.15 Transferaufwand -2,9 
  -16'703.15 Steuerbezugskosten, diverse Transferbeiträge 

40 Mehrertrag 199'492.46 Fiskalertrag 0,7 
  986'541.36 Steuern Rechnungsjahr und frühere Jahre natürliche Personen 
  234'700.20 Quellensteuer 
  -1'021'749.10 Steuern Rechnungsjahr und frühere Jahre juristische Personen 

42 Minderertrag -163'475.06 Entgelte -17,9 
  -217'558.32 Elternbeiträge SEB, kein Vollausbau  
  -10'399.89 Fremdvermietungen  
  64'483.15 Verkauf Hebebühne, Beiträge Schulsport und Diverses 

46 Mehrertrag 439'123.38 Transferertrag 4,0 
  -96'746.85 Diverse Rückerstattungen und Volleyball SuS 
  120'290.00 Kantonsbeitrag, Annahme Steuerkraft und SuS  
  321'800.45 Beitrag Kanton an die Integrative Sonderschulung (InS) 
  93'779.78 Grundstückgewinnsteuer 
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4  Auswertungen 
 
 
4.2.2 Aufwendungen/Erträge 2024                                                                 Angaben in CHF 
 

 
 

 
 

 
Vergleich Budget/Rechnung 2024 
 

 

31'976'267 (30)

6'156'193 (31)

1'595'964 (33)

206'855 (34)
584'397 (36)

792'400 (39) Aufwendungen 2024

 30 Personalaufwand (77,40 %)

 31 Sachaufwand (14,90 %)

 33 Abschreibungen (3,86 %)

 34 Finanzaufwand (0,50 %)

 36 Transferaufwand (1,42 %)

 39 Interne Verrechnungen (1,92 %)

25'771'742 (40)

2'727'051 (40) 
915'825 (42)

4'000 (43)

101'298 (44)

80'056 (45)
2'188'902 (46)

8'717'221 (462)

792’400 (49) Erträge 2024
 40 Fiskalertrag nat. Personen (62,40 %)

 40 Fiskalertrag jur. Personen (6,60 %)

 42 Entgelte (2,22 %)

 43 Verschiedene Erträge (0,01 %)

 44 Finanzertrag (0,25 %)

 45 Entnahme aus Fonds (0,19 %)

 46 Transferertrag ohne 462 (5,30 %)

 462 Finanz- und Lastenausgleich (21,11 %)

 49 Interne Verrechnungen (1,92 %)

0 5’000’000 10’000’000 15’000’000 20’000’000 25’000’000 30’000’000

 462 Finanz- und Lastenausgleich

 46 Transferertrag ohne 462

 40 Fiskalertrag nat. Personen

 40 Fiskalertrag jur. Personen

 31 Sachaufwand

 30 Personalaufwand

 Budget 2024  Rechnung 2024
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4  Auswertungen 
 
 

 

4.3 Erfolgsrechnung (vor Gewinnverwendung)                                                                  alle Angaben in CHF 
 
pdf Erfolgsrechnung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g 

1.
1.

20
24

 - 
31

.1
2.

20
24

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 R
E 

ER
 F

un
kt

 4
st

el
lig

Vo
lk

ss
ch

ul
ge

m
ei

nd
e 

Am
ris

w
il-

H
ef

en
ho

fe
n-

So
m

m
er

i

B
ez

ei
ch

nu
ng

R
ec

hn
un

g 
20

24
B

ud
ge

t 2
02

4
R

ec
hn

un
g 

20
23

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

FU
N

K
TI

O
N

A
LE

 G
LI

ED
ER

U
N

G
41

'3
12

'0
76

.2
7

41
'2

98
'4

94
.8

0
41

'2
58

'5
00

.0
0

40
'7

12
'8

00
.0

0
38

'0
22

'3
82

.9
1

37
'8

68
'9

33
.7

3
N

et
to

er
ge

bn
is

13
'5

81
.4

7
54

5'
70

0.
00

15
3'

44
9.

18

0
A

LL
G

EM
EI

N
E 

VE
R

W
A

LT
U

N
G

60
'0

54
.9

5
40

'5
00

.0
0

35
'6

69
.3

0
N

et
to

er
ge

bn
is

60
'0

54
.9

5
40

'5
00

.0
0

35
'6

69
.3

0

1
Le

gi
sl

at
iv

e
60

'0
54

.9
5

40
'5

00
.0

0
35

'6
69

.3
0

11
Le

gi
sl

at
iv

e
60

'0
54

.9
5

40
'5

00
.0

0
35

'6
69

.3
0

11
0

Le
gi

sl
at

iv
e

60
'0

54
.9

5
40

'5
00

.0
0

35
'6

69
.3

0

2
B

IL
D

U
N

G
40

'7
74

'6
15

.7
3

3'
64

0'
83

2.
61

40
'7

90
'3

00
.0

0
3'

49
0'

50
0.

00
37

'5
57

'3
35

.5
4

2'
73

0'
65

8.
89

N
et

to
er

ge
bn

is
37

'1
33

'7
83

.1
2

37
'2

99
'8

00
.0

0
34

'8
26

'6
76

.6
5

21
O

bl
ig

at
or

is
ch

e 
Sc

hu
le

40
'7

74
'6

15
.7

3
3'

64
0'

83
2.

61
40

'7
90

'3
00

.0
0

3'
49

0'
50

0.
00

37
'5

57
'3

35
.5

4
2'

73
0'

65
8.

89

21
1

Ei
ng

an
gs

st
uf

e
4'

66
2'

00
1.

00
28

8'
47

8.
15

4'
53

7'
70

0.
00

17
8'

40
0.

00
4'

14
0'

68
5.

98
13

7'
71

6.
30

21
10

Ki
nd

er
ga

rte
n

4'
54

8'
27

5.
95

21
0'

95
7.

85
4'

44
6'

50
0.

00
87

'2
00

.0
0

4'
14

0'
68

5.
98

13
7'

71
6.

30
21

18
Vo

rs
ch

ul
is

ch
e 

Fö
rd

er
un

g
11

3'
72

5.
05

77
'5

20
.3

0
91

'2
00

.0
0

91
'2

00
.0

0

21
2

Pr
im

ar
st

uf
e

14
'0

24
'9

46
.0

2
65

3'
89

6.
40

13
'8

40
'0

00
.0

0
51

1'
10

0.
00

13
'0

32
'3

86
.0

9
39

9'
94

8.
84

21
20

Pr
im

ar
st

uf
e

14
'0

24
'9

46
.0

2
65

3'
89

6.
40

13
'8

40
'0

00
.0

0
51

1'
10

0.
00

13
'0

32
'3

86
.0

9
39

9'
94

8.
84

21
3

Se
ku

nd
ar

st
uf

e 
1

7'
85

5'
38

2.
62

30
9'

78
0.

97
8'

12
2'

40
0.

00
25

6'
00

0.
00

7'
81

5'
98

6.
93

30
6'

10
7.

60
21

30
Se

ku
nd

ar
st

uf
e

7'
85

5'
38

2.
62

30
9'

78
0.

97
8'

12
2'

40
0.

00
25

6'
00

0.
00

7'
81

5'
98

6.
93

30
6'

10
7.

60

21
4

M
us

ik
sc

hu
le

n
87

6'
79

1.
34

82
9'

01
8.

25
88

9'
40

0.
00

86
0'

40
0.

00
88

1'
03

8.
15

81
8'

56
1.

75
21

40
M

us
ik

sc
hu

le
87

6'
79

1.
34

82
9'

01
8.

25
88

9'
40

0.
00

86
0'

40
0.

00
88

1'
03

8.
15

81
8'

56
1.

75

21
7

Sc
hu

lli
eg

en
sc

ha
fte

n
7'

22
0'

55
7.

35
37

8'
97

4.
91

6'
95

8'
30

0.
00

30
7'

00
0.

00
6'

31
3'

11
9.

00
25

8'
61

9.
25

21
70

Sc
hu

llie
ge

ns
ch

af
te

n
7'

22
0'

55
7.

35
37

8'
97

4.
91

6'
95

8'
30

0.
00

30
7'

00
0.

00
6'

31
3'

11
9.

00
25

8'
61

9.
25

21
8

Ta
ge

sb
et

re
uu

ng
1'

23
0'

21
7.

45
54

8'
85

8.
68

1'
61

8'
00

0.
00

82
0'

50
0.

00
1'

07
4'

08
8.

85
32

4'
05

2.
80

21
80

Sc
hu

le
rg

än
ze

nd
e 

Be
tre

uu
ng

 (S
EB

)
70

8'
44

9.
45

53
0'

64
5.

28
1'

06
3'

30
0.

00
81

6'
50

0.
00

51
3'

41
7.

85
29

7'
47

5.
80

21
81

Fi
t i

n 
de

n 
Ki

nd
er

ga
rte

n
16

'3
17

.7
5

21
'9

00
.0

0
21

'4
12

.8
0

21
82

Ki
nd

er
ha

us
 F

lo
h

15
'6

00
.0

0
15

'6
00

.0
0

15
'6

00
.0

0
21

84
Sp

ie
lg

ru
pp

en
ze

nt
ru

m
19

'4
00

.0
0

34
'0

00
.0

0
19

'0
00

.0
0

21
85

Ju
ge

nd
tre

ff 
YO

YO
30

'0
00

.0
0

30
'0

00
.0

0
30

'0
00

.0
0

21
86

Fe
rie

n(
s)

pa
ss

2'
50

0.
00

2'
50

0.
00

2'
50

0.
00

21
87

Fa
m

ilie
nk

la
ss

e
15

'0
78

.6
5

20
'2

00
.0

0
14

'6
43

.6
5

21
88

In
te

rv
en

tio
ns

ze
nt

ru
m

 B
ES

T
42

2'
87

1.
60

18
'2

13
.4

0
43

0'
50

0.
00

4'
00

0.
00

44
9'

10
2.

40
24

'1
71

.0
0

Li
ze

nz
: V

ol
ks

sc
hu

lg
em

ei
nd

e 
Am

ris
w

il
Se

ite
 1

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g 

1.
1.

20
24

 - 
31

.1
2.

20
24

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 R
E 

ER
 F

un
kt

 4
st

el
lig

Vo
lk

ss
ch

ul
ge

m
ei

nd
e 

Am
ris

w
il-

H
ef

en
ho

fe
n-

So
m

m
er

i

B
ez

ei
ch

nu
ng

R
ec

hn
un

g 
20

24
B

ud
ge

t 2
02

4
R

ec
hn

un
g 

20
23

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

21
89

M
itt

ag
st

is
ch

 P
rim

ar
st

uf
e 

bi
s 

31
.0

7.
20

23
8'

41
2.

15
2'

40
6.

00

21
9

O
bl

ig
at

or
is

ch
e 

Sc
hu

le
, ü

br
ig

es
4'

90
4'

71
9.

95
63

1'
82

5.
25

4'
82

4'
50

0.
00

55
7'

10
0.

00
4'

30
0'

03
0.

54
48

5'
65

2.
35

21
90

Sc
hu

lv
er

w
al

tu
ng

1'
80

0'
87

2.
95

18
'1

98
.8

5
1'

85
9'

50
0.

00
16

'5
00

.0
0

1'
77

8'
67

7.
99

8'
22

9.
95

21
91

Sc
hu

lle
itu

ng
1'

46
0'

52
1.

65
17

'1
66

.7
0

1'
35

8'
80

0.
00

12
'5

00
.0

0
1'

25
4'

40
7.

05
16

'9
03

.8
0

21
92

Vo
lk

ss
ch

ul
e 

So
ns

tig
es

 S
SA

70
8'

24
3.

64
80

.0
0

74
9'

20
0.

00
47

6'
39

2.
95

20
1.

75
21

93
Vo

lk
ss

ch
ul

e 
So

ns
tig

es
 T

ra
ns

po
rte

26
2'

08
5.

20
15

0.
00

25
1'

70
0.

00
50

0.
00

26
5'

02
5.

30
5'

40
5.

00
21

94
Vo

lk
ss

ch
ul

e 
So

ns
tig

es
 B

ib
lio

th
ek

76
'7

66
.8

1
77

'7
00

.0
0

70
'6

15
.4

0
21

95
In

fo
rm

at
ik

59
6'

22
9.

70
59

6'
22

9.
70

52
7'

60
0.

00
52

7'
60

0.
00

45
4'

91
1.

85
45

4'
91

1.
85

4
G

ES
U

N
D

H
EI

T
10

0'
45

8.
45

92
'5

00
.0

0
98

'8
01

.1
0

N
et

to
er

ge
bn

is
10

0'
45

8.
45

92
'5

00
.0

0
98

'8
01

.1
0

43
G

es
un

dh
ei

ts
pr

äv
en

tio
n

10
0'

45
8.

45
92

'5
00

.0
0

98
'8

01
.1

0

43
3

Sc
hu

lg
es

un
dh

ei
t

10
0'

45
8.

45
92

'5
00

.0
0

98
'8

01
.1

0
43

30
Sc

hu
lg

es
un

dh
ei

ts
di

en
st

10
0'

45
8.

45
92

'5
00

.0
0

98
'8

01
.1

0

5
SO

ZI
A

LE
 S

IC
H

ER
H

EI
T

8'
51

3.
20

N
et

to
er

ge
bn

is
8'

51
3.

20

53
A

lte
r u

nd
 H

in
te

rla
ss

en
e

8'
51

3.
20

53
3

Le
is

tu
ng

en
 a

n 
Pe

ns
io

ni
er

te
8'

51
3.

20
53

30
Le

is
tu

ng
en

 a
n 

Pe
ns

io
ni

er
te

8'
51

3.
20

9
FI

N
A

N
ZE

N
 U

N
D

 S
TE

U
ER

N
37

6'
94

7.
14

37
'6

57
'6

62
.1

9
33

5'
20

0.
00

37
'2

22
'3

00
.0

0
32

2'
06

3.
77

35
'1

38
'2

74
.8

4
N

et
to

er
ge

bn
is

37
'2

80
'7

15
.0

5
36

'8
87

'1
00

.0
0

34
'8

16
'2

11
.0

7

91
St

eu
er

n
16

3'
44

6.
71

28
'4

98
'7

92
.4

6
16

0'
00

0.
00

28
'2

99
'3

00
.0

0
19

1'
54

4.
26

25
'3

78
'0

75
.0

2

91
0

St
eu

er
n

16
3'

44
6.

71
28

'4
98

'7
92

.4
6

16
0'

00
0.

00
28

'2
99

'3
00

.0
0

19
1'

54
4.

26
25

'3
78

'0
75

.0
2

91
00

Al
lg

em
ei

ne
 G

em
ei

nd
es

te
ue

rn
16

3'
44

6.
71

28
'4

98
'7

92
.4

6
16

0'
00

0.
00

28
'2

99
'3

00
.0

0
19

1'
54

4.
26

25
'3

78
'0

75
.0

2

93
Fi

na
nz

- u
nd

 L
as

te
na

us
gl

ei
ch

7'
81

6'
19

0.
00

7'
69

5'
90

0.
00

8'
64

0'
96

5.
00

93
0

Fi
na

nz
- u

nd
 L

as
te

na
us

gl
ei

ch
7'

81
6'

19
0.

00
7'

69
5'

90
0.

00
8'

64
0'

96
5.

00
93

00
Fi

na
nz

- u
nd

 L
as

te
na

us
gl

ei
ch

7'
81

6'
19

0.
00

7'
69

5'
90

0.
00

8'
64

0'
96

5.
00

95
Er

tr
ag

sa
nt

ei
le

1'
29

3'
77

9.
78

1'
20

0'
00

0.
00

1'
08

3'
37

0.
36

95
0

Er
tr

ag
sa

nt
ei

le
 ü

br
ig

e
1'

29
3'

77
9.

78
1'

20
0'

00
0.

00
1'

08
3'

37
0.

36

Li
ze

nz
: V

ol
ks

sc
hu

lg
em

ei
nd

e 
Am

ris
w

il
Se

ite
 2



19
19 

 

4  Auswertungen 
 
 
4.3 Erfolgsrechnung (vor Gewinnverwendung)                                                                  alle Angaben in CHF 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g 

1.
1.

20
24

 - 
31

.1
2.

20
24

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 R
E 

ER
 F

un
kt

 4
st

el
lig

Vo
lk

ss
ch

ul
ge

m
ei

nd
e 

Am
ris

w
il-

H
ef

en
ho

fe
n-

So
m

m
er

i

B
ez

ei
ch

nu
ng

R
ec

hn
un

g 
20

24
B

ud
ge

t 2
02

4
R

ec
hn

un
g 

20
23

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

21
89

M
itt

ag
st

is
ch

 P
rim

ar
st

uf
e 

bi
s 

31
.0

7.
20

23
8'

41
2.

15
2'

40
6.

00

21
9

O
bl

ig
at

or
is

ch
e 

Sc
hu

le
, ü

br
ig

es
4'

90
4'

71
9.

95
63

1'
82

5.
25

4'
82

4'
50

0.
00

55
7'

10
0.

00
4'

30
0'

03
0.

54
48

5'
65

2.
35

21
90

Sc
hu

lv
er

w
al

tu
ng

1'
80

0'
87

2.
95

18
'1

98
.8

5
1'

85
9'

50
0.

00
16

'5
00

.0
0

1'
77

8'
67

7.
99

8'
22

9.
95

21
91

Sc
hu

lle
itu

ng
1'

46
0'

52
1.

65
17

'1
66

.7
0

1'
35

8'
80

0.
00

12
'5

00
.0

0
1'

25
4'

40
7.

05
16

'9
03

.8
0

21
92

Vo
lk

ss
ch

ul
e 

So
ns

tig
es

 S
SA

70
8'

24
3.

64
80

.0
0

74
9'

20
0.

00
47

6'
39

2.
95

20
1.

75
21

93
Vo

lk
ss

ch
ul

e 
So

ns
tig

es
 T

ra
ns

po
rte

26
2'

08
5.

20
15

0.
00

25
1'

70
0.

00
50

0.
00

26
5'

02
5.

30
5'

40
5.

00
21

94
Vo

lk
ss

ch
ul

e 
So

ns
tig

es
 B

ib
lio

th
ek

76
'7

66
.8

1
77

'7
00

.0
0

70
'6

15
.4

0
21

95
In

fo
rm

at
ik

59
6'

22
9.

70
59

6'
22

9.
70

52
7'

60
0.

00
52

7'
60

0.
00

45
4'

91
1.

85
45

4'
91

1.
85

4
G

ES
U

N
D

H
EI

T
10

0'
45

8.
45

92
'5

00
.0

0
98

'8
01

.1
0

N
et

to
er

ge
bn

is
10

0'
45

8.
45

92
'5

00
.0

0
98

'8
01

.1
0

43
G

es
un

dh
ei

ts
pr

äv
en

tio
n

10
0'

45
8.

45
92

'5
00

.0
0

98
'8

01
.1

0

43
3

Sc
hu

lg
es

un
dh

ei
t

10
0'

45
8.

45
92

'5
00

.0
0

98
'8

01
.1

0
43

30
Sc

hu
lg

es
un

dh
ei

ts
di

en
st

10
0'

45
8.

45
92

'5
00

.0
0

98
'8

01
.1

0

5
SO

ZI
A

LE
 S

IC
H

ER
H

EI
T

8'
51

3.
20

N
et

to
er

ge
bn

is
8'

51
3.

20

53
A

lte
r u

nd
 H

in
te

rla
ss

en
e

8'
51

3.
20

53
3

Le
is

tu
ng

en
 a

n 
Pe

ns
io

ni
er

te
8'

51
3.

20
53

30
Le

is
tu

ng
en

 a
n 

Pe
ns

io
ni

er
te

8'
51

3.
20

9
FI

N
A

N
ZE

N
 U

N
D

 S
TE

U
ER

N
37

6'
94

7.
14

37
'6

57
'6

62
.1

9
33

5'
20

0.
00

37
'2

22
'3

00
.0

0
32

2'
06

3.
77

35
'1

38
'2

74
.8

4
N

et
to

er
ge

bn
is

37
'2

80
'7

15
.0

5
36

'8
87

'1
00

.0
0

34
'8

16
'2

11
.0

7

91
St

eu
er

n
16

3'
44

6.
71

28
'4

98
'7

92
.4

6
16

0'
00

0.
00

28
'2

99
'3

00
.0

0
19

1'
54

4.
26

25
'3

78
'0

75
.0

2

91
0

St
eu

er
n

16
3'

44
6.

71
28

'4
98

'7
92

.4
6

16
0'

00
0.

00
28

'2
99

'3
00

.0
0

19
1'

54
4.

26
25

'3
78

'0
75

.0
2

91
00

Al
lg

em
ei

ne
 G

em
ei

nd
es

te
ue

rn
16

3'
44

6.
71

28
'4

98
'7

92
.4

6
16

0'
00

0.
00

28
'2

99
'3

00
.0

0
19

1'
54

4.
26

25
'3

78
'0

75
.0

2

93
Fi

na
nz

- u
nd

 L
as

te
na

us
gl

ei
ch

7'
81

6'
19

0.
00

7'
69

5'
90

0.
00

8'
64

0'
96

5.
00

93
0

Fi
na

nz
- u

nd
 L

as
te

na
us

gl
ei

ch
7'

81
6'

19
0.

00
7'

69
5'

90
0.

00
8'

64
0'

96
5.

00
93

00
Fi

na
nz

- u
nd

 L
as

te
na

us
gl

ei
ch

7'
81

6'
19

0.
00

7'
69

5'
90

0.
00

8'
64

0'
96

5.
00

95
Er

tr
ag

sa
nt

ei
le

1'
29

3'
77

9.
78

1'
20

0'
00

0.
00

1'
08

3'
37

0.
36

95
0

Er
tr

ag
sa

nt
ei

le
 ü

br
ig

e
1'

29
3'

77
9.

78
1'

20
0'

00
0.

00
1'

08
3'

37
0.

36

Li
ze

nz
: V

ol
ks

sc
hu

lg
em

ei
nd

e 
Am

ris
w

il
Se

ite
 2



20
20 

 

4  Auswertungen 
 
 
4.3 Erfolgsrechnung (vor Gewinnverwendung)                                                                  alle Angaben in CHF 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g 

1.
1.

20
24

 - 
31

.1
2.

20
24

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 R
E 

ER
 F

un
kt

 4
st

el
lig

Vo
lk

ss
ch

ul
ge

m
ei

nd
e 

Am
ris

w
il-

H
ef

en
ho

fe
n-

So
m

m
er

i

B
ez

ei
ch

nu
ng

R
ec

hn
un

g 
20

24
B

ud
ge

t 2
02

4
R

ec
hn

un
g 

20
23

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

95
00

Er
tra

gs
an

te
ile

 ü
br

ig
e

1'
29

3'
77

9.
78

1'
20

0'
00

0.
00

1'
08

3'
37

0.
36

96
Ve

rm
ög

en
s-

 u
nd

 S
ch

ul
de

nv
er

w
al

tu
ng

21
3'

50
0.

43
32

'5
02

.3
5

17
5'

20
0.

00
17

'1
00

.0
0

13
0'

51
9.

51
21

'3
56

.5
1

96
1

Zi
ns

en
21

2'
31

2.
33

32
'5

02
.3

5
17

4'
20

0.
00

17
'1

00
.0

0
12

9'
72

4.
83

21
'3

56
.5

1
96

10
Zi

ns
en

21
2'

31
2.

33
32

'5
02

.3
5

17
4'

20
0.

00
17

'1
00

.0
0

12
9'

72
4.

83
21

'3
56

.5
1

96
9

Fi
na

nz
ve

rm
ög

en
 n

.a
.g

.
1'

18
8.

10
1'

00
0.

00
79

4.
68

96
90

Fi
na

nz
ve

rm
ög

en
 n

.a
.g

.
1'

18
8.

10
1'

00
0.

00
79

4.
68

97
R

üc
kv

er
te

ilu
ng

en
16

'3
97

.6
0

10
'0

00
.0

0
14

'5
07

.9
5

97
1

R
üc

kv
er

te
ilu

ng
 a

us
 C

O
2-

A
bg

ab
e

16
'3

97
.6

0
10

'0
00

.0
0

14
'5

07
.9

5
97

10
R

üc
kv

er
gü

tu
ng

 a
us

 C
O

2-
Ab

ga
be

16
'3

97
.6

0
10

'0
00

.0
0

14
'5

07
.9

5

Li
ze

nz
: V

ol
ks

sc
hu

lg
em

ei
nd

e 
Am

ris
w

il
Se

ite
 3

In
ve

st
iti

on
sr

ec
hn

un
g 

1.
1.

20
24

 - 
31

.1
2.

20
24

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

 R
E 

IR
 F

un
kt

 6
st

el
lig

Vo
lk

ss
ch

ul
ge

m
ei

nd
e 

Am
ris

w
il-

H
ef

en
ho

fe
n-

So
m

m
er

i

N
um

m
er

B
ez

ei
ch

nu
ng

R
ec

hn
un

g 
20

24
B

ud
ge

t 2
02

4
R

ec
hn

un
g 

20
23

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

FU
N

K
TI

O
N

A
LE

 G
LI

ED
ER

U
N

G
3'

02
5'

40
9.

48
3'

02
5'

40
9.

48
2'

89
0'

00
0.

00
2'

89
0'

00
0.

00
3'

11
0'

12
5.

65
3'

11
0'

12
5.

65

2
B

IL
D

U
N

G
2'

92
6'

04
9.

73
99

'3
59

.7
5

2'
79

0'
00

0.
00

10
0'

00
0.

00
3'

03
7'

20
7.

55
72

'9
18

.1
0

N
et

to
er

ge
bn

is
2'

82
6'

68
9.

98
2'

69
0'

00
0.

00
2'

96
4'

28
9.

45

21
O

bl
ig

at
or

is
ch

e 
Sc

hu
le

2'
92

6'
04

9.
73

99
'3

59
.7

5
2'

79
0'

00
0.

00
10

0'
00

0.
00

3'
03

7'
20

7.
55

72
'9

18
.1

0
N

et
to

er
ge

bn
is

2'
82

6'
68

9.
98

2'
69

0'
00

0.
00

2'
96

4'
28

9.
45

21
2

Pr
im

ar
st

uf
e

19
1'

73
4.

85
19

1'
00

0.
00

25
0'

60
1.

55

21
20

Pr
im

ar
st

uf
e

19
1'

73
4.

85
19

1'
00

0.
00

25
0'

60
1.

55
50

62
.0

0
In

fo
rm

at
ik

19
1'

73
4.

85
19

1'
00

0.
00

25
0'

60
1.

55

21
3

Se
ku

nd
ar

st
uf

e 
1

15
4'

91
1.

05
17

9'
00

0.
00

20
1'

31
9.

35

21
30

Se
ku

nd
ar

st
uf

e
15

4'
91

1.
05

17
9'

00
0.

00
20

1'
31

9.
35

50
62

.0
0

In
fo

rm
at

ik
15

4'
91

1.
05

17
9'

00
0.

00
20

1'
31

9.
35

21
7

Sc
hu

lli
eg

en
sc

ha
fte

n
2'

57
9'

40
3.

83
99

'3
59

.7
5

2'
42

0'
00

0.
00

10
0'

00
0.

00
2'

58
5'

28
6.

65
72

'9
18

.1
0

21
70

Sc
hu

lli
eg

en
sc

ha
fte

n
2'

57
9'

40
3.

83
99

'3
59

.7
5

2'
42

0'
00

0.
00

10
0'

00
0.

00
2'

58
5'

28
6.

65
72

'9
18

.1
0

50
40

.0
0

H
oc

hb
au

te
n 

al
lg

em
ei

n
18

0'
00

0.
00

50
40

.0
5

Sc
hu

lh
au

s 
H

ag
en

w
il

18
8'

25
2.

75
20

0'
00

0.
00

50
40

.1
0

Sc
hu

lh
au

s 
O

be
rfe

ld
16

1'
01

6.
60

32
0'

00
0.

00
50

40
.2

0
Sc

hu
lh

au
s 

H
em

m
er

sw
il 

(A
nl

ag
e 

im
 B

au
)

86
0'

17
4.

85
15

0'
00

0.
00

23
2'

25
2.

30
50

40
.2

5
Sc

hu
lh

au
s 

So
nn

en
be

rg
 (A

nl
ag

e 
im

 B
au

)
19

8'
71

9.
40

20
0'

00
0.

00
56

'4
11

.6
0

50
40

.3
0

Sc
hu

lh
au

s 
Ki

rc
hs

tra
ss

e
37

4'
84

9.
00

39
0'

00
0.

00
8'

80
0.

15
50

40
.4

5
Sc

hu
lh

au
s 

So
m

m
er

i (
An

la
ge

 im
 B

au
)

61
6'

39
1.

23
10

0'
00

0.
00

78
2'

58
5.

20
50

40
.4

6
Ki

nd
er

ga
rte

n 
So

m
m

er
i

20
0'

00
0.

00
50

40
.5

0
Sc

hu
lh

au
s 

M
üh

le
ba

ch
33

0'
00

0.
00

50
40

.8
0

Se
ku

nd
ar

sc
hu

le
 G

re
nz

st
ra

ss
e

82
0'

15
9.

65
50

61
.0

5
Te

ch
ni

sc
he

 G
eb

äu
de

ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
Sc

hu
lh

au
s 

H
ag

en
w

il
13

0'
00

0.
00

50
61

.1
0

Te
ch

ni
sc

he
 G

eb
äu

de
ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

Sc
hu

lh
au

s 
O

be
rfe

ld
68

5'
07

7.
75

50
61

.4
0

Te
ch

ni
sc

he
 G

eb
äu

de
ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

Sc
hu

lh
au

s 
N

or
ds

tra
ss

e
40

0'
00

0.
00

63
10

.1
0

In
ve

st
iti

on
sb

ei
trä

ge
 v

om
 K

an
to

n,
 S

ch
ul

ha
us

 O
be

rfe
ld

38
'5

00
.0

0
63

10
.4

5
In

ve
st

iti
on

sb
ei

trä
ge

 v
om

 K
an

to
n,

 S
ch

ul
ha

us
 S

om
m

er
i

9'
52

0.
00

63
20

.2
4

In
ve

st
iti

on
sb

ei
trä

ge
 v

on
 G

em
ei

nd
en

, S
on

ne
nb

er
g 

N
eu

ba
u

99
'3

59
.7

5
10

0'
00

0.
00

24
'8

98
.1

0

9
FI

N
A

N
ZE

N
99

'3
59

.7
5

2'
92

6'
04

9.
73

10
0'

00
0.

00
2'

79
0'

00
0.

00
72

'9
18

.1
0

3'
03

7'
20

7.
55

N
et

to
er

ge
bn

is
2'

82
6'

68
9.

98
2'

69
0'

00
0.

00
2'

96
4'

28
9.

45

Li
ze

nz
: V

ol
ks

sc
hu

lg
em

ei
nd

e 
Am

ris
w

il
Se

ite
 1



21
21 

 

4  Auswertungen 
 
 
4.4 Investitionsrechnung                                                                           alle Angaben in CHF 
 
pdf Investitionsrechnung 
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4  Auswertungen 
 
 
4.4 Investitionsrechnung                                                                           alle Angaben in CHF 
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4  Auswertungen 
 
 
4.4.1 Erläuterungen Investitionsrechnung (Budgetabweichungen)         alle Angaben in CHF 
 
Siehe Investitionsrechnung (IR) unter Auswertungen Punkt 4.4.  
 
Informatik          

Schulstufe  Konto Budget 2024 Rechnung 2024 

Primarstufe Anschaffung Geräte Schülerin-
nen und Schüler, Lehrpersonen 5062.00  191'000.00  191'734.85 

Sekundarstufe Anschaffung Geräte Schülerin-
nen und Schüler, Lehrpersonen 5062.00 179'000.00 154'911.05 

Informatik insgesamt  370'000.00 346'645.90 
 
Haustechnik 

Schulanlage  Konto Budget 2024 Rechnung 2024 

Hagenwil1 Ersatz Beleuchtung 5061.05  130'000.00  0.00 

Nordstrasse2 Ersatz Beleuchtung Neubau 5061.40 400'000.00  0.00  

Haustechnik insgesamt  530'000.00 0.00 
 
Schulliegenschaften 

Schulanlage  Konto Budget 2024 Rechnung 2024 

Allgemein3 Pumptrackanlage 5040.00  0.00 180'000.00 

Hagenwil Ersatz Fenster 5040.05  200'000.00 188'252.75 

Oberfeld4 
Einbau neue Räume, Umbau-
massnahmen 5040.10 320'000.00 161'016.60 

Hemmerswil5 
Projektierungskredit Neubau 
Schulhaus 5040.20  150'000.00 860'174.85  

Sonnenberg Wettbewerbskredit Erweite-
rungsneubau 5040.25 200'000.00  198'719.40 

Sonnenberg Investitionsbeitrag Gemeinde 
Hefenhofen 6320.24 -100'000.00 -99'359.75 

Kirchstrasse Neugestaltung Pausenplatz 
Ost/West 5040.30 390'000.00 374'849.00 

Sommeri6 Projektierungskredit Neubau 
Schulhaus 5040.45 100'000.00 616'391.23 

Sommeri7 
Spiel- und Pausenplatz Süd, 
Ausbau und 
Umgestaltung  

5040.46 200'000.00 0.00 

Mühlebach8 Sanierung Pausenplatz 5040.50 330'000.00 0.00 

Schulliegenschaften insgesamt  1'790'000.00 2'480'044.08 
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4  Auswertungen 
 
 
4.4.1 Erläuterungen Investitionsrechnung (Budgetabweichungen)          
 
1Die Gesamtinvestitionen für die Ersatzbeleuchtung lagen bei CHF 46'551.15. Investitionen unter 
der festgelegten Aktivierungsgrenze sind in der Erfolgsrechnung zu verbuchen. 
 

2Der Beleuchtungsersatz im Turnhallengebäude ist abgeschlossen. Aus zeitlichen Gründen 
konnte der Ersatz der Beleuchtung im Schulhaus Neubau nicht realisiert werden. Der Beleuch-
tungsersatz erfolgt im Jahr 2025. 
 

3Aufgrund einer Einsprache konnte 2023 mit den Arbeiten nicht gestartet werden. Die Umsetzung 
der Pumptrackanlage durch die Stadt Amriswil erfolgte im Jahr 2024. Die Volksschulgemeinde 
hat sich mit einem Investitionsbetrag von CHF 180'000.00 daran beteiligt. 
 
4Im Schulhaus Oberfeld konnten die Arbeiten zur Schaffung zusätzlicher Räumlichkeiten für Bü-
ros, Schulleitung und Schulsozialarbeit sowie Pausenspielgeräte abgeschlossen werden. Auf-
grund detaillierter Abklärungen und Materialprüfungen zum Thema Brandschutzertüchtigung im 
Vorfeld der Arbeiten, konnten signifikant Kosten eingespart werden. 
 

5Damit die vorbereitenden Arbeiten für die Kostenschätzung als Grundlage der Ausschreibungen 
Fachplaner erfolgen konnten, wurde im Budget 2024 ein Betrag von CHF 150'000.00 vorgesehen. 
Auf dieser Grundlage konnte für die Projektierung an der Abstimmung vom 09.06.2024 ein nach-
träglicher Kredit über CHF 1'627'000.00 eingeholt werden.  
 

6Damit die vorbereitenden Arbeiten für die Kostenschätzung als Grundlage der Ausschreibungen 
Fachplaner erfolgen konnten, wurde im Budget 2024 ein Betrag von CHF 100'000.00 vorgesehen. 
Auf dieser Grundlage konnte für die Projektierung an der Abstimmung vom 03.03.2024 ein nach-
träglicher Kredit über CHF 785’400.00 eingeholt werden.  
 

7Eine separate Betrachtung des bestehenden südlichen Aussenbereichs beim Kindergarten wäre 
nicht zielführend. Aus diesem Grund wurde die Sanierung und Umgestaltung der Umgebung Süd 
in die Umgebungsgestaltung des Projekts zum geplanten Erweiterungsneubau aufgenommen.  
 

8Nach umfassenden Abklärungen und mit Blick auf die mögliche Entwicklung des Schulstand-
orts Mühlebach, wurde auf eine umfangreiche Sanierung der Umgebung verzichtet. Der Ersatz 
der Spielgeräte erfolgt im Frühjahr 2025. 
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4  Auswertungen 
 
 
4.4.2 Aktuelle und künftige Bauprojekte 
  
Die Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri stellt die benötigte Infrastruktur für einen zeit-
gemässen Unterricht rechtzeitig, nachhaltig und kostenbewusst bereit. 
 
Mittelfristige Projekte 
Schulanlage Sommeri 

• Projektierungskredit von CHF 785’400 bewilligt 
• Informationsveranstaltung findet am 30.04.2025 statt 
• Urnenabstimmung am 18.05.2025 zum Baukredit (CHF 12'925'000.00) 
• Fertigstellung 2027 geplant 

 
Schulanlage Hemmerswil 

• Projektierungskredit von CHF 1’627’000 bewilligt 
• Informationsveranstaltung findet am 30.04.2025 statt 
• Urnenabstimmung zum Baukredit in Planung 

 
Schulanlage Sonnenberg 

• Projektwettbewerb abgeschlossen 
• Ausstellung Wettbewerbsprojekte war am 16./17.08.2024 
• Informationsanlass fand am 09.01.2025 mit politischer Gemeinde statt 
• Projektierungskredit von CHF 700'000.00 bewilligt 

 
 
Projekte mit hoher Priorität für Primarschulen (langfristig) 
Machbarkeitsstudien in den Jahren 2024/2025 für Erweiterungen in: 
 
Schulanlage Oberfeld 

• 3 Kindergärten, 9 Primarklassen, Schulergänzende Betreuung (SEB) 
 
Schulanlage Mühlebach 

• 9 Primarklassen, SEB, Doppelturnhalle und ein Provisorium 
 
Schulanlage Kirchstrasse (Turnhalle Freiestrasse und Kindergarten Park) 

• 3 Kindergärten, 9 Primarklassen, SEB, Doppelturnhalle 
 
 
Projekte mit mittlerer Priorität für die Sekundarschulen (langfristig) 
Sekundarschule Egelmoos 

• Im Jahr 2025 Machbarkeitsstudie für Sanierung und Erweiterung 
 
Neue Sekundarschule Tellenfeld/Sandbreiti 

• Im Jahr 2025 Machbarkeitsstudie für Provisorium und Neubau 
• Neubau mit 12 Klassenzimmern und notwendiger Nebenräume (Fachunterricht und För-

derangebote) 
• Provisorium deckt vorübergehend zusätzlichen Bedarf 
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4  Auswertungen 
 
 
4.5 Geldflussrechnung                                                                               alle Angaben in CHF 
 
pdf Geldflussrechnung 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geldflussrechnung 1.1.2024 - 31.12.2024
Geldflussrechnung inkl. Abschluss
Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri

Bezeichnung 2024 2023

Geldflussrechnung - Indirekte Methode

Schulbetrieb
      Jahresergebnis -13'581.47 -153'449.18
+    Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1'595'964.40 1'414'768.05
+    Realisierte Kursverluste FV
+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
+    Zusätzliche Abschreibungen
+    Abtragung Bilanzfehlbetrag
-     Realisierte Gewinne
+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
-     Auflösung kum. zus. Abschreibungen
+    Entnahme Baufolgekosten
+/-  Guthaben -2'959'231.70 2'543'081.26
+/-  Aktive Rechnungsabgrenzung 1'287'077.48 -3'129'990.89
+/-  Langfristige Forderungen
+/-  Forderungen gegenüber Spezialfinanzierungen
+/-  Laufende Verbindlichkeiten 978'650.25 273'585.95
+/-  Passive Rechnungsabgrenzung -81'673.70 100'759.40
+/-  Rückstellungen
+/-  Verbindlichkeiten ggü. Spezialfinanzierungen
+/-  Fonds im Eigenkapital -80'056.25 -3'231.75
+/-  Rücklagen der Globalbudgetbereiche
+/-  Vorfinanzierungen allg. Haushalt
+/-  Neubewertungsreserven Finanzvermögen

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 727'149.01 1'045'522.84

Investitionstätigkeit
      Nettoinvestition -2'826'689.98 -2'964'289.45
-     Entnahme Baufolgekosten
+/-  Darlehen/Beteiligungen/Investitionsbeiträge -168'000.00
+/-  Rückstellungen der Investitionsrechnung
Geldfluss Invest.tätigkeit ins Verwaltungsvermögen -2'994'689.98 -2'964'289.45

Anlagetätigkeit FV
+/-  Kurzfristige Finanzanlagen
+/-  Vorräte und angefangene Arbeiten
+/-  Finanzanlagen FV
+/-  Sachanlagen FV
-     Realisierte Kursverluste FV
+     Realisierte Gewinne FV
+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
Geldfluss aus Anlagetätigkeit ins Finanzvermögen

Geldfluss aus Investitions- und Anlagetätigkeit -2'994'689.98 -2'964'289.45

Finanzierungstätigkeit
+/-  Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 6'500'000.00 1'000'000.00
+/-  Langfristige Finanzverbindlichkeiten -3'000'000.00 -800'000.00

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 3'500'000.00 200'000.00

Veränderung Flüssige Mittel (=Fond) 1'400'459.03 -1'718'766.61

Lizenz: Volksschulgemeinde Amriswil
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5  Anhänge 
 
 
5.1 Grundsätze der Rechnungslegung nach HRM2 
 
Basis bildet die Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden 
vom 23.04.2013 (RB 131.21). Die Verordnung kann im kantonalen Rechtsbuch eingesehen wer-
den.  
 
Es werden folgende Aktivierungsgrenzen (§ 8 der Verordnung) empfohlen: 
 

• bis 1'000 Einwohner CHF    25'000.00 

• 1'001 - 5'000 Einwohner CHF    50'000.00 

• 5'001 - 10'000 Einwohner CHF    75'000.00 

• über 10'000 Einwohner CHF 100'000.00 
 

Die Aktivierung von Investitionen über CHF 100'000.00 ist zwingend. Die oben aufgeführte Auf-
teilung gilt als Empfehlung für die Festlegung durch die Schulgemeinde. Für die Volksschulge-
meinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri gilt eine Aktivierungsgrenze von CHF 100'000.00 pro Ob-
jekt (Einzelposten). Investitionen (Gesamtprojekt) unter der festgelegten Aktivierungsgrenze sind 
in der Erfolgsrechnung zu verbuchen. 
 
Abschreibungen des Verwaltungsvermögens müssen linear über die gesamte Nutzungsdauer er-
folgen. Abschreibungssätze gemäss Anhang der Verordnung:  
 
 

Kategorien Nutzungsdauer Abschreibungssatz linear 
Grundstücke: nicht überbaut, 
Reserveland  Finanzvermögen 

Grundstücke: Spielwiesen, 
Spiel- und Sportplätze 33 Jahre   3,0 % 

Gebäude, Hochbauten 33 Jahre 3,0 % 

Technische Gebäudeeinrichtungen 15 Jahre 6,67 % 

Mobilien, Ausstattungen, Maschinen 
und Motorfahrzeuge 8 Jahre 12,5 % 

Immaterielle Anlagen 5 Jahre 20,0 % 

Informatik-/Kommunikationssysteme 
(Hard- und Software) 4 Jahre 25,0 % 

 
Die Volksschulbehörde kann zusätzliche Abschreibungen beschliessen, diese sind aber an be-
stimmte Regeln zu binden. Zusätzliche Abschreibungen sind als ausserordentlicher Aufwand zu 
verbuchen und entsprechen grundsätzlich nicht dem Grundgedanken des Rechnungsmodells 
HRM2. Bei einem negativen Rechnungsabschluss sind keine zusätzlichen Abschreibungen mög-
lich. 
 
 
 



28
28 

 

5 Anhänge 
 
 
5.2 Rechnungsabgrenzungen 
 
Rechnungsabgrenzung Beitragsleistungen (BL) 
 
Aufgrund § 35 der Verordnung über das Rechnungswesen der Gemeinden RB 131.21 soll die 
Rechnungslegung so ausgestaltet sein, dass sie der tatsächlichen Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage entspricht und dem Grundsatz von § 36 der Periodenabgrenzung gerecht wird. Die 
Schulgemeinden können zwischen Methode I Abgrenzung der gesamten Beitragsleistung oder 
Methode II Abgrenzung der Differenz zwischen Mittelfluss und Beitragsleistung wählen oder ganz 
auf eine periodengerechte Verbuchung verzichten. Unabhängig vom gewählten Vorgehen haben 
die Schulgemeinden im Sinne der Stetigkeit danach dieselbe Methode anzuwenden.  
 
Die Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri grenzt die Ausgleichszahlungen ge-
mäss Methode I ab. 
  
Allgemein 
 
Rechnungsabgrenzungen werden aus Gründen der Wesentlichkeit und der Praktikabilität ab ei-
ner Höhe von CHF 1'000.00 vorgenommen (Beschluss Finanzkommission 21.04.2022). 
 
 
5.3 Internes Kontrollsystem (IKS) 
 
Die Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri plant ein internes Kontrollsystem einzu-
führen. Das IKS ist Bestandteil eines angemessenen Controllings und ist in § 54 der Verordnung 
des Regierungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden (RB 131.21) definiert.  
 
 
5.4 Eigenkapitalnachweis                                                                          alle Angaben in CHF 
 

Konto Bezeichnung Stand per 
01.01.2024 Zuwachs Abgang Stand per 

31.12.2024 

29 Eigenkapital 14'440'884.67 153'449.18 247'086.90 14'347'246.95 

291 Fonds 9'680'056.25 0.00 80'056.25 9'600'000.00 

2910.1 Erneuerungsfonds 
aus Baufolgekosten 9'600'000.00 0.00 0.00 9'600'000.00 

2910.3 PK Stadt A'wil, Vorfi-
nanz. Besitzstand 80'056.25 0.00 80'056.25 0.00 

299 Bilanzüberschuss/ 
-fehlbetrag 4'760'828.42 153'449.18 167'030.65 4'747'246.95 

2990 Jahresergebnis1 -153'449.18 153'449.18 13'581.47 -13'581.47 

2999  
Kum. Ergebnisse 
der Vorjahre 4'914'277.60 0.00 153'449.18 4'760'828.42 

1nach Gewinnverwendung 
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5.5 Rückstellungsspiegel    
 
Es sind weder Rückstellungen per Ende 2024 vorhanden noch unter dem Jahr aufgelöst worden. 
 
 
5.6 Beteiligungs-/Gewährleistungsspiegel                                              alle Angaben in CHF 
 
Beteiligungsspiegel 
 
Unter einer Beteiligung im Sinne des Beteiligungsspiegels wird eine Institution in einer Rechts-
form des öffentlichen- oder Privatrechts verstanden, an der die Schulgemeinde als Mitglied oder 
Trägerin massgeblich beteiligt ist und die öffentliche Aufgaben erfüllt. 
 

Stadt Amriswil, Schwimmbad 75'000.00 Fixer, jährlicher Defizitbeitrag  
Jugendtreff YOYO 30'000.00 Mitgliederbeitrag 
Fit in den Kindergarten 15'900.00 Jährlicher Beitrag 
Volley Amriswil 20'000.00 Jährlicher Beitrag Volleyballschule 
Trägerverein «Amriswil on Ice» 20'000.00 Jährlicher Beitrag 
Spielgruppenzentrum 19'000.00 Unterstützungsbeitrag 
Stiftung Schulmuseum 17'300.00 Unterstützungsbeitrag, Erlass Baurechtszins 
Kinderhaus Floh 15'600.00 Mitgliederbeitrag 
Ferien(s)pass 2'500.00 Jahresbeitrag 

 
Gewährleistungsspiegel 
 
Per Ende 2024 bestehen weder Bürgschaftsverpflichtungen, noch Garantieverpflichtungen oder 
Konventionalstrafen. Es bestehen keine Eventualverpflichtungen. 
 
 
5.7 Hinweis 
 
Detaillierte Fassung Jahresrechnung 2024 
Eine detaillierte Fassung der Jahresrechnung 2024 kann bei der Schulverwaltung an der Ro-
manshornerstrasse 28 in 8580 Amriswil bezogen oder unter www.schulenamriswil.ch abgerufen 
werden. 
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5 Anhänge 
 
 
5.8 Verpflichtungskreditkontrolle           alle Angaben in CHF 
 
Übersicht über die mehrjährigen Verpflichtungskredite:  
(siehe 4.4.1 Erläuterungen Investitionsrechnung) 
 
Schulhaus Kirchstrasse, Sanierung Pausenplatz 
Baukredit Konto Betrag 
Budgetbotschaft 2023, SGV 28.11.2022 5040.30 100'000.00 
Budgetbotschaft 2024, SGV 27.11.2023 5040.30 390'000.00 
Investitionen 2023  5040.30 8'800.15 
Investitionen 2024 5040.30 374'849.00 
Total Investitionen (abgeschlossen)  383'649.15 
Abweichung ggü. bewilligter Kredite  -106'350.85 

 
 
 
Schulhaus Hemmerswil, Neubau 
Planungskredit Konto Betrag 
Budgetbotschaft 2020, SGV 02.12.2019  200'000.00 
Investitionen 2021 5040.20 75'459.30 
Investitionen 2022 5040.20   38'852.80 
Total Investitionen (abgeschlossen)  114'312.10  
Wettbewerbskredit Konto Betrag 
Budgetbotschaft 2023, SGV 28.11.2022 5040.20 200'000.00 
Investitionen 2023 5040.20 232'252.30 
Investitionen 2024 5040.20 8'583.70 
Total Investitionen (abgeschlossen)  240'836.00 
Projektierungskredit Konto Betrag 
Budgetbotschaft 2024, SGV 27.11.2023 5040.20 150'000.00 
Abstimmung 09.06.2024, Nachtragskredit Projektierung  1'627'000.00 
Investitionen 2024 5040.20 851'591.15 
Total Investitionen (nicht abgeschlossen)  851'591.15 
Baukredit Konto Betrag 
Abstimmung in Planung 5040.20 noch offen 
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5.8 Verpflichtungskreditkontrolle           alle Angaben in CHF    
 
Schulhaus Sonnenberg, Erweiterungsneubau                                                                          
Planungskredit Konto Betrag 
Budgetbotschaft 2023, SGV 28.11.2022 5040.25 100'000.00 
Investitionen 2022 5040.25 17'541.75 
Investitionen 2023  5040.24 56'411.60 
Total Investitionen (abgeschlossen)  73'953.35 
Wettbewerbskredit Konto Betrag 
Budgetbotschaft 2024, SGV 27.11.2023 5040.25 200'000.00 
Budgetbotschaft 2024, SGV 27.11.2023 6320.24 -100'000.00 
Investitionen 2024 5040.25 198'719.40 
Investitionsbeiträge 2024 6320.24 -99'359.75 
Total Investitionen (abgeschlossen)  99'359.75 
Projektierungskredit Konto Betrag 
Abstimmung 09.02.2025, Projektierungskredit  700'000.00 

 
 
 
Schulhaus Sommeri, Erweiterung mit Neubau                                                   
Planungskredit Konto Betrag 
Budgetbotschaft 2021, SGV 30.11.2020  100'000.00 
Investitionen 2021 5040.45 95'829.90 
Total Investitionen (abgeschlossen)  95'829.90  
Wettbewerbskredit Konto Betrag 
Budgetbotschaft 2023, SGV 28.11.2022 5040.45 200'000.00 
Investitionen 2023 5040.45 201'982.75 
Total Investitionen (abgeschlossen)  201'982.75 
Projektierungskredit Konto Betrag 
Budgetbotschaft 2024, SGV 27.11.2023 5040.45 100'000.00 
Abstimmung 03.03.2024, Nachtragskredit Projektierung  785'400.00 
Investitionen 2024 5040.45 616'391.23 
Total Investitionen (nicht abgeschlossen) 5040.45 616'391.23 
Baukredit Konto Betrag 
Abstimmung am 18.05.2025  12'925'000.00 

 
 
 
 
 



32
32 

 

5  Anhänge 
 
  
5.9 Anlagenspiegel                                                                                     alle Angaben in CHF 
 
Anlagenspiegel.pdf 
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5  Anhänge 
 
 
5.9 Anlagenspiegel                                                                                     alle Angaben in CHF 
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5  Anhänge 
 
   
5.10 Finanzkennzahlen 
  
Aufwanddeckung in %                                                                                
 

Fragestellung:  Welchen Anteil des "laufenden Aufwands vor Verwendung des Ertrags- 
  überschusses" konnte mit dem laufenden Ertrag gedeckt werden? 
 

Richtwerte:  100 bis 103 % ausgeglichen 
  99 bis 110 % unproblematisch 
  97.5 bis 120 % zu überwachen 
  bis 97.5 % bzw. ab 120 % Notwendigkeit von Massnahmen prüfen 
 
 
Eigenkapitalquote in %                                                                                                            
 

Fragestellung:  Welchen Anteil des laufenden Aufwands ist als Steuerschwankungs- 
  reserve in Form von Eigenkapital vorhanden? 
 

Richtwerte:  bis 12 % ungenügende Steuerschwankungsreserve 
  (Mindestausstattung zu überwachen) 
  12 bis 25 % ausreichende / zweckmässige Steuerschwankungsreserve 
  25 bis 40 % gut (inklusive zweckgebundenes Eigenkapital) 
  ab 40 % überhöhtes Eigenkapital (Massnahmen prüfen) 
 
 
Bruttoverschuldungsanteil in %                                                                                            
 

Fragestellung:  Wie viel des laufenden Ertrags wird benötigt, um die Bruttoschulden 
  abzutragen? 
 

Richtwerte:  0 bis 50 % sehr gut / 50 bis 100 % gut / 100 bis 150 % mittel 
  150 bis 200 % schlecht / ab 200 % kritisch 
 
 
Kapitaldienstanteil in %                                                                                                            
 

Fragestellung:  Welcher Anteil des Ertrags ist durch Aufwände im Bereich Zinsen und 
  Abschreibungen gebunden? (finanzieller Spielraum der Gemeinde) 
 

Richtwerte:  bis 0 % keine Belastung / 0,1 bis 5 % kleine Belastung 
  5 bis 15 % mittlere Belastung / 15 bis 25 % grosse Belastung 
  ab 25 % sehr grosse Belastung 
 
 
Nettoschuld pro Einwohner in CHF                                                                                  
 

Aussage:  Verschuldungsniveau 
 

Richtwerte:  bis CHF 0.00 Nettovermögen 
  CHF 1.00 bis CHF 1'000.00 geringe Verschuldung 
  CHF 1'001.00 bis CHF 3'000.00 mittlere Verschuldung 
  CHF 3'001.00 bis CHF 5'000.00 grosse Verschuldung 
  ab CHF 5'000.00 kaum noch tragbare Verschuldung 
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5  Anhänge 
 
 
5.10 Finanzkennzahlen 
 
1. Priorität   2024   2023   2022   2021 
                  
Nettoverschuldungsquotient   25,6 %   23,5 %    19,2 %   17,9 %  
                  
Zinsbelastungsanteil   0,4 %   0,3 %   0,4 %    0,3 %  
                  
Zinsbelastungsrisiko   3,0 %   2,8 %   2,9 %    2,9 %  
                  
Aufwanddeckung   100,0 %   99,6 %   104,9 %    107,2 %  
                  
Eigenkapitalquote   35,4 %   38,6 %   40,3 %    37,7 %  
                  
2. Priorität   2024   2023   2022   2021 
                  
Bruttoverschuldungsanteil   66,3 %   60,0 %    60,1 %    62,2 %  
                  
Kapitaldienstanteil   4,4 %   4,1 %    4,1 %    4,8 %  
                  
Nettoschuld/Einwohner CHF   550.40   480.00    385.00    360.10  
                  

 
Nettoverschuldungsquotient in %                                                                                         
 

Fragestellung: Wieviel Fiskalertrag wird benötigt, um die Nettoschuld abzutragen? 
  (negative Kennzahl bedeutet, es besteht ein Nettovermögen) 
 

Richtwerte:  bis 100 % gut 
  100 bis 150 % genügend 
  150 bis 200 % schlecht1 
  ab 200 % Überschuldungsrisiko à Massnahmen zur Begrenzung 
 
1Zur abschliessenden Beurteilung dieser Kennzahl muss hinsichtlich Tragbarkeit der Verschuldung auch die Kenn-
zahl Kapitaldienstanteil berücksichtigt werden. 
 
Zinsbelastungsanteil in %                                                                                                        
 

Fragestellung:  Wie stark belastet der gebundene Netto-Zinsaufwand den Haushalt?  
 

Richtwerte:  bis 2 % sehr gut 
  2 bis 4 % gut 
  4 bis 9 % genügend 
  ab 9 % schlecht 
 
Zinsbelastungsrisiko in %                                                                                  
 

Fragestellung:  Wie stark würde der gebundene Zinsaufwand den Haushalt belasten, wenn 
  das Zinsniveau auf 5 % steigen würde? 
 

Richtwerte:  bis 3 % gering / 3 bis 5 % tragbar 
  5 bis 7 % erhöht / ab 7 % schlecht 
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6 Adresse, Öffnungszeiten, Ferienplan    www.schuleamriswil.ch 
 
 
Adresse Schulverwaltung 
 

Webi-Zentrum 

Romanshornerstrasse 28 

8580 Amriswil 

Telefon 058 346 14 00 

 

Öffnungszeiten 
 

Montag, Mittwoch  08.00 - 11.30 Uhr / 14.00 - 16.30 Uhr 

Dienstag, Donnerstag 08.00 - 11.30 Uhr 

Freitag    08.00 - 13.00 Uhr 

 
Dringende Termine sind nach telefonischer Vereinbarung möglich. Sie erreichen uns ausserhalb 
der Öffnungszeiten während den Unterrichtswochen per E-Mail unter office@schuleamriswil.ch. 
 
Während den Schulferien bleibt unsere Schulverwaltung offiziell geschlossen. Allfällige spezielle 
Öffnungszeiten über die Schulferien werden rechtzeitig auf unserer Website veröffentlicht. 
 
 
Ferienplan 
 

Schuljahr 2024/25         
Schulbeginn Montag 12.08.2024    
Herbstferien Montag 07.10.2024 bis Sonntag 20.10.2024 
Weihnachtsferien Montag 23.12.2024 bis Sonntag 05.01.2025 
Sportferien Montag 27.01.2025 bis Sonntag 02.02.2025 
Frühlingsferien Montag 07.04.2025 bis Montag 21.04.2025 
Vorsommerferien Donnerstag 29.05.2025 bis Montag 09.06.2025 
Sommerferien Montag 07.07.2025 bis Sonntag 10.08.2025 
      
Schuljahr 2025/26         
Schulbeginn Montag 11.08.2025    
Herbstferien Montag 06.10.2025 bis Sonntag 19.10.2025 
Weihnachtsferien Montag 22.12.2025 bis Sonntag 04.01.2026 
Sportferien Montag 26.01.2026 bis Sonntag 01.02.2026 
Frühlingsferien Freitag 03.04.2026 bis Sonntag 19.04.2026 
Vorsommerferien Donnerstag 14.05.2026 bis Montag 25.05.2026 
Sommerferien Montag 06.07.2026 bis Sonntag 09.08.2026 
ohne Gewähr     

 
Weitere Informationen zur VSG Amriswil-Hefenhofen-Sommeri können unter www.schulenam-
riswil.ch abgerufen werden. 
 

 


